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Liebe Leserin, lieber Leser

Die längsten Tage des Jahres liegen bereits wieder hinter uns. 

Die Natur erfreut uns weiter in ihrer vollen Pracht – und versorgt 

uns mit Nahrungsmitteln. Dazu tragen zum Beispiel auch 

 Wildbienen bei. Wir zeigen Ihnen, wie Sie diese auf einfachem 

Weg fördern können (Seite 3). Weniger erfreulich verlief der 

Start in dieses Jahr aus Anlagesicht. Die Rendite im 1. Quartal lag 

aber trotz einem negativen Wert noch über dem Vergleichs-

wert für den gesamten Markt (Seite 7). Nachhaltiges Anlegen 

lohnt sich dennoch, wie unsere überdurchschnittlichen 

 Renditen im letzten Jahrzehnt zeigen. Um unsere langjährige 

Erfahrung zu teilen, aber auch um à jour zu bleiben, sind 

wir  aktives Mitglied bei Swiss Sustainable Finance (Seite 6). Die 

Organisation fördert ein ökologisch-ethisches Anlegen, 

wie wir es in unserem Leitbild seit unserer Gründung verankert 

haben. Diese jährt sich 2018 zum 35. Mal. Dieses Jubiläum 

 möchten wir an  unserer Delegiertenversammlung mit Ihnen 

 feiern (Seite 8).

Wir wünschen Ihnen eine inspirierende Lektüre und  

viel Vorfreude auf unseren Jubiläumsanlass.

Ihr Nest-Team

notabene  4 5

mailto:notabene@nest-info.ch
http://istockphoto.com/
mailto:info@nest-info.ch
http://www.nest-info.ch/


3
juni  2 0 1 8

auch sie können als nest-Versicherte das  nachhaltige startup und die Wildbienen unterstützen:  
mit dem gutscheincode  wildbienenNest  profitieren sie von CHf 15.– rabatt im onlineshop  
von Wildbiene + partner.

mit ihrem beeHome 
erhalten sie eine 
startpopulation von 
25 mauerbienen-
kokons. platzieren 
sie es auf dem 
 balkon oder im gar-
ten – ob in der 
stadt oder auf dem 
land.

im frühling schlüp-
fen die mauerbienen 
und bestäuben 
die pflanzen in ihrer 
umgebung. sie 
bauen im beeHome 
ihre nester und 
 sammeln pollen und 
nektar für ihren 
nachwuchs.

sie können die harm-
losen mauerbienen 
aus nächster nähe 
beobachten. so 
erhalten sie span-
nende einblicke 
in das leben dieser 
nützlichen tiere. 
für süssgetränke 
und esswaren 
 interessieren sie 
sich nicht.

sind die nester 
 fertig, werden sie 
von den mauer-
bienen mit lehm ver-
klebt. im sommer 
entwickeln sich die 
nachkommen 
in ihren Kokons. im 
Herbst beginnen 
sie ihren Winter-
schlaf und können 
problemlos trans-
portiert werden.

senden sie uns die 
innenbox im 
 mit gelieferten rück-
sendekarton zu.  
Wir befreien  
die Kokons von 
 parasiten und  
sorgen für eine 
 fachgerechte 
 Überwinterung. 
anschliessend 
 senden wir ihnen 
die renovierte 
 innenbox zurück.

im frühling bestellen 
sie eine neue start-
population. gleich-
zeitig leisten ihre 
zusätzlich vermehr-
ten mauerbienen 
auf schweizer bau-
ernhöfen einen wich-
tigen beitrag für 
eine sichere und effi-
ziente bestäubung.

Der Wildbienen-Patenschaftszyklus – eine spannende Reise

Nest unterstützt nicht nur die Innovationskraft des 
Wirtschafts- und Forschungsstandorts Schweiz, 
sondern begrüsst auch Unternehmen, die sich für 
die Biodiversität in der Schweiz ein setzen.

Nebst der Honigbiene vollbringen in der 
Schweiz über 600 Wildbienenarten täglich Höchst-
leistungen in der Bestäubung unserer Nahrungs-
mittel und sorgen dafür, dass unsere Ökosysteme 
im Gleichgewicht bleiben. Deshalb setzen Wild-
biene + Partner eine ganzheitliche Strategie für 
eine Zukunft mit Wildbienen um: Mit fundierter 
Aufklärungsarbeit, aktiver und gezielter Vermeh-
rung von Wildbienen und mit der Schaffung von 

Ein Nest für Wildbienen

VersiCHertenportr ait >>> Nest hat ein zukunftsträchtiges Jungunter-

nehmen aufgenommen: Seit kurzer Zeit ist das Zürcher ETH-Spin-off 

 Wildbiene + Partner bei Nest versichert.

Wildbienenhabitaten tragen sie dazu bei, dass die 
Bestäuber in der Schweiz auch in Zukunft nicht 
verschwinden. Mit einem BeeHome (einem Wild-
bienenhäuschen) auf ihrem Balkon oder in ihrem 
Garten können auch Sie einen wichtigen Beitrag 
leisten.

Die solitär lebenden Mauerbienen stechen 
nicht und sie interessieren sich nicht für unser Es-
sen oder Süssgetränke. Der nachfolgende illus-
trierte Patenschaftszyklus erklärt, wie Sie konkret 
einen wichtigen Beitrag für eine sichere und effi-
ziente Bestäubung mit Mauerbienen auf Schwei-
zer Bauernhöfen leisten. 

Wildbiene	+	Partner	AG
Citizen space
Heinrichstrasse 267 a
CH-8005 Zürich

t 044 533 59 26
info@wildbieneundpartner.ch
www.wildbieneundpartner.ch

mailto:info@wildbieneundpartner.ch
http://www.wildbieneundpartner.ch/
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Nest führte in Zusammenarbeit mit der PKRück eine Infoveranstal-
tung für ihre Kunden durch, die Auffälligkeiten in den Bereichen 
 Arbeitsunfähigkeiten (Kurz- und Langabsenzen), Invalidität oder 
Meldedauer aufwiesen. Die Veranstaltung fand Ende März statt und 
das Ziel war es, die Kunden persönlich zu informieren, Unterstüt-
zung anzubieten und offene Fragen im Plenum zu besprechen. Die 
Arbeitgebenden erhielten konkrete Hinweise, wie sie Ausfallzeiten 
reduzieren können, welche durch Krankheit entstehen. Insbesonde-
re die Abwesenheit vom Arbeitsplatz aufgrund einer psychischen 
Erkrankung und deren Folgekosten wurden thematisiert. Es wurde 
aufgezeigt, wie verbreitet psychische Krankheiten am Arbeitsplatz 
sind und wie wesentlich es sein kann, wenn man die Zeichen einer 
solchen Krankheit bei einem Mitarbeitenden zu lange ignoriert oder 
zu spät bemerkt. Es wurde ebenfalls darauf hingewiesen, dass das 
Krankheitsbild «psychische Krankheiten» bei Neurenten der IV 
Schweiz fast bei 50 Prozent liegt. Hier können Frühinterventionen 
die Folgekosten beachtlich senken. 

Das Präventionspaket für Nest-Kunden
Damit die Chancen für die Rückkehr an den Arbeitsplatz möglichst 
hoch bleiben, ist es wichtig, Arbeitsunfähigkeiten während einer 
Frist von 30 Tagen zu melden. So kann sichergestellt werden, dass 

Gemeinsam mit Nest 
und PKRück in 
sicheren Händen

infoVer anstaltung >>> Die Nest Sammelstiftung 

ist mit ihren Versicherten seit 2005 bei der PKRück 

Lebensversicherung für die Deckung der Risiken 

Tod und Invalidität versichert. Als integrales Kom-

petenzzentrum für das Leistungsfallmanage-

ment und die Schadenprävention versteht sich 

die PKRück gemeinsam mit Nest verantwort-

lich für den Schadenverlauf und unterstützt aktiv 

ihre Kunden. 

Diego Liechti bringt langjährige Erfahrung und 
ein breites Fachwissen im Anlagebereich und als 
Ökonom mit. Er schloss sein Studium der Volks- 
und Betriebswirtschaften (Corporate Finance und 
Finanzmarkttheorie) an der Universität Bern 2004 
mit dem Lizenziat ab und erlangte 2009 das Dok-
torat in Wirtschaftswissenschaften (Dr. rer. oec.). 

Dazwischen absolvierte er Forschungsaufent-
halte an der Columbia University of New York und 
an der INSEAD Business School in Fontainebleau 
und war als wissenschaftlicher Assistent am Insti-
tut für Finanzmanagement an der Universität Bern 
tätig. Seit 2011 unterrichtet er als Lehrbeauftrag-
ter am Institut für Finanzmanagement der Univer-
sität Bern. Zudem ist er Dozent in verschiedenen 
Fächern an den Fachhochschulen in Brugg und Lu-
zern und am Swiss Training Centre for Investment 
Professionals (AZEK).

Seit 2010 arbeitet Diego Liechti beim Vermö-
gensberatungsunternehmen PPCmetrics AG in Zü-
rich, zuerst als Investment Consultant, seit fünf 
Jahren als Senior Investment Consultant. Er ist Lei-
ter Research und stellvertretender Bereichsleiter 
«Asset Manager Selection & Controlling».

Peter Signer hat das Nest-An lageteam wäh-
rend zehn Jahren  erfolgreich geleitet und wird 
im September 2018 in Pension  gehen. Wir freuen 
uns sehr, dass Peter  Signer das Team weiterhin mit 
einem kleinen Pensum  unterstützen wird.

Neuer Leiter  
Anlagen bei Nest
personelles >>> Am 1. Juni 2018 trat 
Dr. Diego Dimitri Liechti die Nachfolge von 
Peter Signer als Bereichs leiter Anlagen  
der Nest Sammelstiftung an. Der 42-jährige 
wurde in einem  mehrstufigen Prozess 
aus  zahl reichen Bewerbungen aus gewählt.

‹Psychische Krank heiten 
 rechtzeitig erkennen –  
mit Frühinter ventionen die 
Folgekosten senken.›
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Die	PKRück	ist eine  
auf pensions kassen und 
 sammelstiftungen 
 spezialisierte lebens-
versicherungsgesellschaft. 
sie bietet massge-
schneiderte Versiche-
rungslösungen für 
die deckung der risiken 
invalidität und tod 
und dies zu fairen und 
konkurrenzfähigen 
 Konditionen. die pKrück 
wurde ende 2004 
ge gründet und zählt 
heute 197 000 Versicherte.

info@pkrueck.com
www.pkrueck.com

RehaTel
für alle bei uns versicher-
ten betriebe

fragen zu prävention, 
arbeits unfähigkeit oder 
einer sonder situation 
im betrieb beantworten 
die experten von rehatel.

t 043 268 27 77  
(lokaltarif) 
mo bis fr: 8:30–12:00  
und 13:30–17:00 uhr

REHATEL 
043 268 27 77 

optimale Reintegrationschancen bestehen. Denn mit jedem Monat 
nach Beginn der Arbeitsunfähigkeit sinkt die Wahrscheinlichkeit für 
die Rückkehr an den Arbeitsplatz. Wichtig ist und bleibt, auffällige 
Mitarbeitende oder Warnsignale eines möglichen Konflikts frühzei-
tig zu erkennen. In einer solchen Situation können sich Versicherte 
der Nest an die zur Verfügung gestellte Hotline RehaTel wenden. 
Ausserdem bietet die PKRück in Zusammenarbeit mit der Hochschu-
le Luzern kostenlose Präventionsseminare für Nest-Versicherte zu 
betrieblichem Gesundheitsmanagement an. Das Angebot reicht von 
«Digitalisierung in der Arbeitswelt» über «gesundheitsförderliches 
Selbstmanagement» bis zu «Resilienz bei Führungskräften». Ein 
Blick auf diese Präventionsseminare lohnt sich. 

Diese sind auf der Website der Nest Sammel stiftung zu finden:  
www.nest-info.ch/aktuell/seminare

leistungsfallmanagement – arten

Vertragsbeginn Krankheit / Unfall Pension

Proaktiv Aktiv Reaktiv

Leistungsfall verhindern durch:
 – Präventionsseminare
 – Reha Tel
 – Gesundheitsprüfung

Leistugsfall managen durch:
 – Früherfassung
 – Falltriage
 – Koordination
 – Case Management
 – Behandlungskonzept

Leistungsfall verwalten durch:
 – technisch-administrative  

Fallbearbeitung
 – Gutachten
 – Streitfälle

iV – invalidenversicherung

Ktg – Krankentaggeld bVg – berufliche Vorsorge
Warnsignale

Quelle: pKrück
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Swiss Sustainable Finance (SSF) ist der Schweizer 
Verband für nachhaltige Finanzen. Dessen Ziel ist, 
die Positionierung der Schweiz im globalen Markt 
für nachhaltige Finanzwirtschaft zu stärken. Dies 
geschieht durch Information, Ausbildung und die 
Förderung von Wachstum. Die 2014 gegründete 
Organisation hat Vertretungen in Zürich, Genf und 
Lugano. Zu den Mitgliedern und Netzwerkpart-
nern zählen Finanzdienstleister, institutionelle In-
vestoren wie Pensionskassen, Universitäten und 
Hochschulen, Vertreter der öffentlichen Hand und 
andere Organisationen. 1

Zudem unterstützt SSF unter anderem das in-
ternational bekannte Statement von UNEP FI (Uni-
ted Nations Environment Programme Finance Ini-
tiative): «Es gehört zur treuhänderischen Pflicht 
von institutionellen Anlegern, Umwelt-, Sozial- 
und Governance-Faktoren bei der Vermögensanla-
ge zu berücksichtigen, weil damit finanzielle Risi-
ken gesenkt werden können.» 2 Dieses Thema ist 
in den letzten Jahren öfters international politisch 

Unsere Rolle bei  
Swiss Sustainable Finance (SSF)

arbeitsgruppenleitung >>> Das Interesse an 

nach haltigen Anlagen entwickelt sich 

 dynamisch. Der SSF  unterstützt institutio-

nelle Inves toren in der Umsetzung.  

Als Pionierin nach haltiger  Anlagen und 

 Mitglied des SSF  übernimmt Nest  

eine  aktive Rolle.

diskutiert worden; in der Schweiz hat auch der 
Bundesrat anlässlich einer parlamentarischen In-
terpellation Stellung dazu genommen. 3

Rolle von Nest bei SSF

Nest teilt die Vision von SSF und ist aktives Mit-
glied, nicht zuletzt um ihrer Rolle als Pionierin im 
nachhaltigen Anlegen gerecht zu werden. Bereits 
seit Gründung hat Nest ihr Nachhaltigkeitsprofil in 
den Anlagerichtlinien verankert und möchte ihre 
langjährige Erfahrung teilen sowie dank diesem 
Austausch in dem sich heute schnell bewegenden 
Bereich à jour bleiben. Nest hat somit die Rolle der 
Arbeitsgruppenleitung in der SSF-Arbeitsgruppe 
 institutionelle Asset Owner (Vermögenseigen-
tümer) inne. Diese Arbeitsgruppe hatte die Idee 
lanciert, einen praxisorientierten Leitfaden aus der 
Schweizer Perspektive zu erstellen. Das Handbuch 
für nachhaltige Anlagen, «Hintergrundinformatio-
nen und Praxisbeispiele für institutionelle Investo-
ren in der Schweiz» ist 2016 erschienen und er-
freut sich beachtlicher Resonanz. 4 Zudem wird es 
von den drei institutionellen Asset-Owner-Verbän-
den ASIP (Pensionskassen), SVV (Versicherungen) 
und Swiss Foundations (Stiftungen) unterstützt. 
Nicht nur durfte Nest im Editorial-Team mitwirken, 
sondern sie wird auch als eines der Praxisbeispiele 
darin porträtiert. 5

Nach dem Erscheinen des Handbuches hat die 
Arbeitsgruppe eine Workshopreihe für Praktiker 
lanciert. Die Themen beziehen sich jeweils auf die 
Kapitel des Handbuches. Die Idee der Workshops 
ist es, eine Plattform für einen praxisorientierten 
Austausch für Vertreter von institutionellen An-
legern zu bieten, um unter anderem aktuelle 
 Themenbereiche wie beispielsweise den Umgang 
mit  Klimarisiken des nachhaltigen Investierens ge-
meinsam zu vertiefen. Im Vordergrund steht der 
Erfahrungsaustausch sowie die Idee, Fachwissen 
zu bündeln. SSF steht als Kommunikationsmedium 
zwischen den einzelnen Akteuren im Bereich nach-
haltiger Finanzplatz Schweiz zur Verfügung. 

 1 www.sustainablefinance.ch/upload/cms/user/2016_04_26_flyerswisssustainablefinance.pdf

 2 www.sustainablefinance.ch/upload/cms/user/2016_04_26_flyerswisssustainablefinance.pdf, 

unep fi, (2015): «fiduciary duty in the 21 st Century»

 3 www.parlament.ch/de/ratsbetrieb/suche-curia-vista/geschaeft?affairid=20174315 %20/%20

www.parlament.ch/de/ratsbetrieb/suche-curia-vista/geschaeft?affairid=20173904

 4 www.sustainablefinance.ch/upload/cms/user/ssf_Handbuch_nachhaltige_

anlagen_2016_11_28_einseitig_Web.pdf

 5 www.sustainablefinance.ch/upload/cms/user/ssf_Handbuch_nachhaltige_

anlagen_2016_11_28_einseitig_Web.pdf
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Die globale Konjunktur ist nach wie vor in einer 
soliden Verfassung. Es mehren sich jedoch die An-
zeichen, der Höhepunkt vor allem in der Eurozone 
sei mittlerweile überschritten. Geopolitisch hat 
sich die Lage etwas beruhigt, allen voran auf der 
koreanischen Halbinsel. Der von den USA angezet-
telte Handelskonflikt verunsicherte die Märkte 
und sorgte bei den Aktien für heftige Kurseinbus-
sen. Dies ist nachvollziehbar, wirken doch Ein-
schränkungen des internationalen Handels gene-
rell wachstumsdämpfend und preistreibend. 
Steigende Zinsen in den USA belasteten die Obli-
gationenmärkte.

Die Rendite von – 0,5 % per Ende März liegt 
über dem Marktdurchschnitt. Dies ist auf die gute 
Entwicklung der Anlagen der Anlageklasse «Al-
ternative Anlagen» und eine Untergewichtung 
der Aktien und Obligationen zurückzuführen. Pri-
vate Equity (2,9 %) und Infrastruktur (4,2 %) waren 
im 1. Quartal die Renditetreiber. Positive Beiträge 
lieferten die direkten Immobilien (0,8 %), Immo-
bilien Ausland (0,6 %) und Private Debts (0,5 %) 

Ergebnis 1. Quartal, 2018

anl agen >>> Nach dem renditestarken Jahr 2017 

(7,4 %) folgte an den Finanzmärkten 

im 1. Quartal dieses Jahres eine deutliche 

 Korrektur. Auf dem Anlagevermögen 

von CHF 2,6 Mrd. wurde eine Rendite von  

 – 0,5 % erzielt. Dies ist deutlich besser 

als der Durchschnitt der Schweizer Pensions-

kassen (CS-Pensionskassenindex – 1,4 %).

Deutliche Kurseinbussen erlitten Aktien Schweiz 
(– 4,2 %) und Aktien Global (– 3,3 %). Relativ gut 
hielten sich die Aktien Emerging Markets (– 0,2 %). 
Die Renditen der Nominalwerte CHF (– 0,5 %) und 
Fremdwährungen (– 1 %) widerspiegeln das nega-
tive Zinsumfeld. Fremdwährungen wurden lau-
fend zu hohen Teilen abgesichert. Ohne Absiche-
rung wäre die Rendite etwas tiefer ausgefallen 
(– 0,7 %).

Die Aufteilung der einzelnen Anlageklassen 
änderte sich nicht wesentlich. Hauptanteile bilden 
nach wie vor Aktien (27 %), Obligationen Nominal-
werte (25 %) und Immobilien Schweiz (24 %). Der 
Anteil «Alternative Anlagen» (Private Equity, In-
frastruktur, ILS, Private Debts) erhöhte sich auf 
14,8 %. Die Liquidität wird mit 8 % weiterhin hoch 
gehalten.

Die konjunkturellen Wachstumsaussichten 
sind nach wie vor intakt. Eine Ausweitung des 
 Handelskonfliktes wird jedoch nicht spurlos an 
den Anlagen vorbeigehen. Ein Anstieg der 10-jäh-
rigen US-Renditen über die 3-Prozent-Marke dürf-
te nächstens erreicht werden. Hingegen ist ein 
nachhaltiger Rendite anstieg in der Eurozone noch 
nicht auszumachen. Die Schweiz kann sich dieser 
Konstellation nicht entziehen. Obwohl die 10-jäh-
rigen Renditen der Eidgenossen mittlerweile im 
positiven Prozent bereich liegen, lässt die Zins-
wende weiter auf sich warten. Positive Renditen 
zu erzielen, wird in diesem Jahr anspruchsvoller 
werden.

‹Der von den USA 
angezettelte 
 Handelskonflikt 
verunsicherte  
die Märkte und 
sorgte bei  
den Aktien für 
heftige Kurs-
einbussen.›

Quartalsrenditen naCH anlageKlassen

gesamt

Währungs-overlay

immobilien global

immobilien schweiz

diverse alternative

private equity

aktien emerging markets

aktien global

aktien schweiz

obligationen fW

obligationen CHf

–3,0 % –2,0 % –1,0 % 0,0 % 1,0 % 2,0 % 3,0 % 4,0 %–4,0 %–5,0 %
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K a l en d er

Seminar – Vorbereitung auf die Pensionierung
Nest-Versicherte ab 58 erhalten eine persönliche Einladung zu diesem  
beliebten Seminar.

News per E-Mail
Wir halten Sie auf dem Laufenden mit unserem elektronischen Newsletter. 
 Anmeldungen sind jederzeit möglich, siehe Link auf der Startseite von  
www.nest-info.ch. Abmeldungen direkt im Newsletter.

Delegiertenversammlung 2018 
Die Delegiertenversammlung findet am Donnerstag, 20. September 2018,  
in Zürich im Volkshaus statt. Wir feiern 2018 35 Jahre Nest und freuen uns,  
mit Ihnen darauf anzustossen.

10 Jahre Nest in der Romandie
Am 8. November 2018 feiert Nest in Genf das 10-jährige Bestehen.

Präventionsseminare PKRück 2018
Die Seminare sind für Nest-Versicherte kostenlos. 
Anmeldung: www.nest-info.ch/aktuell/seminare

Nest hat Geburtstag  –  
feiern Sie mit.
Jubil äum >>> 2018 wird die Nest Sammel stiftung 35 Jahre alt. 
 Ein  Jubiläum, das wir nutzen möchten, um einen Moment inne- 
zuhalten. An der  diesjährigen Delegiertenversammlung im 
 September wollen wir mit Ihnen feiern. Wir werfen einen Blick 
auf unsere Geschichte und schauen gleichzeitig nach vorn.

Seit ihrer Gründung hat sich Nest konti-
nuierlich weiterentwickelt – was sich in 
beeindruckender Weise auch in Zahlen 
niederschlägt. Ein Jahr nach dem Start 
1983 zählten wir 17 angeschlossene Be-
triebe, heute gehören 3200 zu unseren 
Kundinnen und Kunden. Unsere bewähr-
te, seit langen Jahren erfolgreiche Anla-
gepolitik ist dabei ein wichtiger Pfeiler 
unserer Arbeit.

Bewusst unterscheidet sich Nest von 
anderen Pensionskassen. Wir sind Pionie-
re im Bereich der ökologisch-ethischen 
Anlagen und stolz darauf, dieser Ausrich-
tung stets treu geblieben zu sein. Dieser 
Grundsatz prägt unser Leitbild bis heute, 
welches ausserdem unseren Auftrag klar 
definiert: die sichere und nachhaltige be-
rufliche Vorsorge für unsere Versicherten. 

Wir wollen unseren Destinatären die 
bestmögliche Pension bieten können.

Unsere wichtigsten Meilensteine wer-
den wir am 20. September an der Dele-
giertenversammlung im Volkshaus Zürich 
aufgreifen und auch darauf eingehen, 
wie wir mit aktuellen Herausforderungen 
umgehen. 

Gleichzeitig soll auch der festliche 
 Aspekt nicht zu kurz kommen. Mit Chris 
von Rohr haben wir einen speziellen Gast 
eingeladen, der seinen ganz eigenen 
 Beitrag zur Delegiertenversammlung leis-
ten wird. 

Zudem begrüssen wir Sie an unserer 
Jubi-Bar, um mit Ihnen auf unseren Jah-
restag anstossen. Wir freuen uns auf den 
Austausch mit Ihnen.

au s  d em  l e i t b i l d

Unser Auftrag:  
Eine sichere und 
nachhaltige 
 berufliche Vorsorge

Die Nummer eins  
bei den nachhaltigen 
 Anlagen

Im Dienste  
der Versicherten  
und der ange-
schlossenen  Betriebe

Effizient, innovativ  
und erfolgreich

das komplette leitbild finden  
sie unter: 
www.nest-info.ch/portrait
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http://www.nest-info.ch/
http://www.nest-info.ch/
http://www.nest-info.ch/aktuell/seminare
http://www.nest-info.ch/portrait
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